
 GOTTESDIENST      

 

 

PFARRNACHRICHTEN 
Liebfrauen Duisburg 24.03. – 07.04.2019 

Lass Dich vom Himmelblau und 
Sonnengelb verwöhnen und ge- 
nieß im Kleinen all das Schöne 

Monika Minder 
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 MELDUNGEN      

 
 
AUFRUF DER DEUTSCHEN BISCHÖ-
FE ZUR MISEREOR-FASTENAKTION 
2019 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
 
junge Menschen wünschen sich eine 
Welt voller Möglichkeiten. Sie haben 
Ideen, Hoffnungen und Pläne und sind 
offen für die Zukunft. Daher lautet das 
Leitwort der diesjährigen Fastenaktion 
von Misereor: „Mach was draus: sei Zu-
kunft!“ Die Fastenaktion wird gemeinsam 
mit der Kirche in El Salvador durchge-
führt. Sie will vor allem Jugendliche er-
mutigen, im Vertrauen auf Gottes Liebe 
und die von ihm geschenkten eigenen 
Begabungen zu leben. 
Im mittelamerikanischen El Salvador ist 
es nicht leicht, an eine gute Zukunft zu 
glauben. Es herrschen Armut und Ge-
walt. Gerade junge Menschen finden 
keine Ausbildungs- und Arbeitsplätze. 
Trotzdem fassen viele Jugendliche in den 
von Misereor geförderten Projekten Ver-
trauen in die Zukunft. Sie werden so zu 
Botschaftern einer besseren, friedlichen 
Welt. 
Lassen Sie sich von der Zuversicht die-
ser Jugendlichen anstecken! „Mach was 
draus: sei Zukunft!“ Dieses Leitwort zur 
Fastenaktion gilt uns allen, egal welchen 
Alters. Gestalten auch Sie am kommen-
den Sonntag Zukunft –durch Ihr Gebet, 
Ihre Aktion in der Gemeinde, durch Ihre 
Gabe bei der Misereor-Kollekte. Ihre 
Spende trägt dazu bei, dass junge Men-
schen in El Salvador und weltweit hoff-
nungsvoll Zukunft mitgestalten können 

 
Für das Bistum Essen 

+ Dr. Franz-Josef Overbeck 
Bischof von Essen 

 

ABENDENDMUSIK IN ST. JOSEPH 
 
FREITAG, 29.03.2019, 19:30 UHR 
Der Fall JUDAS 
Ein Theatersolo frei nach Walter Jens 
„Ein tausendfacher Schuldspruch“, ein 
Fall der längst erledigt ist: In Wahrheit 
aber bedarf das Verfahren der Revision 
durch eine neue Instanz. Ist JUDAS ein 
Heiliger, ein Prophet, ein Krimineller, ein 
Psychopath? Oder alles zusammen? 
Judas Iskarioth hat in den vier Evangeli-
en eine eindeutige Rolle: Er ist Verräter, 
der Sündenbock, der Feind des Christen-
tums. Er begehrt endlich Rehabilitation. 
Für sich wie für alle Juden, denen das 
Stigma des Verräters, des Minderwerti-
gen angeheftet wurde und wird. Verzwei-
felt richtet er sich an das Publikum, an 
die Menschheit, die immer noch Sünden-
böcke sucht. In Anlehnung an die „Vertei-
digungsrede des JUDAS“ von Walter 
Jens spielt Andreas Strigl, Schauspieler 
in der Kölner freien Theaterszene, dieses 
packende Einpersonenstück. 
 
FREITAG, 05.04.2019, 19:30 UHR  
ChamberJazz 
Gitarre – Saxophon – Gesang – E-Bass 
ChamberJazz bewegt sich durch Stilrich-
tungen und greift sich die besten Zutaten 
aus Pop, Jazz, Folk, Rock und Klassik 
heraus, um daraus einen eigenen Sound 
entstehen zu lassen. Eine besondere 
Vorliebe gilt dabei Balladen. 
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 MELDUNGEN      

 
 
ÖFFNUNGSZEITEN PFARRAMT 
Am Gründonnerstag, 18.04., und am 
Donnerstag, 25.04., bleibt das Pfarramt 
nachmittags geschlossen. 
 
KOLLEKTE 
06./07. April – MISEREOR 

 
 
WASSERENTDECKERTOUR 
Samstag, 11.05.2019, 10-14 Uhr 
Ökumenischer Spaziergang für Familien 
 
Herzliche Einladung zu einem besonde-
ren Familientag. Treffpunkt ist die Sal-
vatorkirche am Burgplatz. Wir machen 
einen Spaziergang durch die Stadt mit 
mehreren Stationen, an denen wir Entde-
ckungen mit dem Wasser mach werden. 
Anmeldung bis 21.04. bei Pfr. Stefan 
Korn,  0203/330490 oder  
Email: stefan.korn@ekir.de 
 
Eine Gemeinschaftsaktion der evangeli-
schen Kirchengemeinden Neudorf, Hoch-
feld, Wanheimerort und der Kath. Kir-
chengemeinde Liebfrauen 

 DER SKANDAL VON KARFREITAG 
Ein Gekreuzigter als Inbegriff der Liebe 
Gottes? 
 
Die Vorstellung, dass Gott sich kreuzigen 
lässt, ist für die Heiden der Antike eine 
Eselei, für rechtgläubige Juden und Mus-
lime bis heute ein abwegiger, gottesläs-
terlicher Gedanke, für moderne, liberale 
Erfolgsmenschen eine Peinlichkeit. Für 
gläubige Christen ist sie nach wie vor das 
A und O ihres Glaubens. 
 
Kein Andachtsbild 
Die älteste uns erhaltene Darstellung des 
Gekreuzigten ist kein frommes An-
dachtsbild, sondern eine Karikatur aus 
der Zeit der Christenverfolgung: Eine 
Wandkritzelei auf dem Palatin in Rom 
zeigt den Gekreuzigten mit Eselskopf, 
davor einen Beter, darunter die spötti-
schen Worte: "Alexamenos betet seinen 
Gott an". 
Der heidnische Karikaturist kann offen-
sichtlich nicht verstehen, warum sein 
Bekannter Alexamenos der Religion des 
Gekreuzigten nachläuft. Ist Religion nicht 
dazu da, sich schöne erhebende Gefühle 
zu verschaffen? Sich von positiven göttli-
chen Kräften durchströmen zu lassen? 
Verkörpern die Götter nicht Luxus, Reich-
tum, Genuss, Lust, Unsterblichkeit?  
 

 
 

Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 

 

mailto:stefan.korn@ekir.de
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 INFORMATIONEN      

 
 
Versager? 
Was soll da eine Hinrichtung am Kreuz? 
Ein Gekreuzigter ist in den Augen eines 
tüchtigen römischen Bürgers ein Ver-
brecher, zumindest ein Versager, jeden-
falls ein vom Schicksal Verfluchter und 
von den Göttern Verlassener. Ein Gott, 
der sich kreuzigen lässt, muss ein Esel 
sein. Das Kreuz verkörpert alles Schief-
gelaufene, Grausame, Sinnlose in die-
ser Welt. Ein anständiger Mensch - so 
der alte Cicero - sollte nicht einmal da-
ran denken. 
 
Der Blick auf die dunkle Seite des Le-
bens, auf das unvermeidbare Leid, das 
auch Unschuldige trifft, hat Menschen 
seit jeher hilflos gemacht. 
 
Flucht 
Viele entfliehen dieser Hilflosigkeit, in-
dem sie sich ins Vergnügen stürzen. 
Andere wollen durch "positives Denken" 
nur das Schöne und Gute in Welt und 
Natur wahrhaben. Manche - vor allem 
esoterisch angehauchte Menschen – 
versuchen, das Leid "philosophisch" zu 
erklären, z. B. mit der Lehre von der 
Wiedergeburt: Gegenwärtige Schick-
salsschläge seien nur die "gerechte 
Strafe" für das Fehlverhalten in früheren 
Leben. Aber darf man es sich so einfach 
machen? Wer kann grausam misshan-
delten Kindern mit gutem Gewissen 
sagen: Das habt ihr euch selbst "einge-
brockt"!? 
 
Christliche Frechheit 
Der christliche Glaube kennt keine phi-
losophische Erklärung für das Leid. Auf 
die oft gestellte Frage, warum ein lie-
bender Gott all das Furchtbare in der 
Welt zulassen kann, weiß er keine be-
friedigende Antwort.  

 Er darf bescheiden einbekennen: Ich 
stehe nicht an der Stelle Gottes. Ich 
durchschaue Gottes Wege nicht und 
muss sie daher auch nicht rechtfertigen. 
 
Christlicher Glaube "weiß" aber: Gott 
steht an meiner Stelle. Er ist in Jesus von 
Nazaret tatsächlich einer von uns gewor-
den ist. Der ewige Gott als sterblicher 
Menschenbruder. Eine christliche 
"Frechheit"! Juden und Muslime würden 
in ihren Aussagen über Gott niemals so 
weit gehen. Aber Christen wagen es zu 
sagen: Gott kennt das Menschsein nicht 
nur "von außen", sondern "von innen", 
aus eigener Erfahrung. Er hat ein echtes 
Menschenleben durchlebt und "durch-
liebt", gerade auch die dunklen Seiten 
unserer Existenz: das Abgelehnt-
Werden, die Enttäuschung, die Angst, die 
Einsamkeit, die Ohnmacht, das Leiden, 
das Sterben und - so paradox es klingen 
mag - sogar die Gottverlassenheit. "Mein 
Gott, mein Gott, warum hast du mich 
verlassen?" In diesem Schrei Jesu am 
Kreuz sammeln sich die lauten und leisen 
Schreie aller Gequälten aller Zeiten. Gott 
zaubert die Leiden nicht einfach weg aus 
der Welt. Aber er versteht jeden Leiden-
den, nimmt jedes Leid in sein Herz und - 
so darf der Christ glauben - pflanzt ihm 
den Keim des ewigen Ostermorgens ein. 

 
Karl Veitschegger 

 
Quelle: 

http://members.aon.at/veitschegger/, 
 In: Pfarrbriefservice.de 
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 KARMELGEMEINDE      

 
 
VERANSTALTUNG ZUR "WOCHE DER BRÜDERLICHKEIT" 28.03.2019: 
Jahresthema: Mensch, wo bist du? Gemeinsam gegen Judenfeindschaft 
Der jüdische Jules Verne 
In seiner 1896 erschienen Programmschrift "Der Judenstaat. Versuch einer modernen 
Lösung der Judenfrage" entwarf der Begründer des politischen Zionismus, Theodor 
Herzl, seinen utopischen Entwurf für einen Judenstaat, und damit hatte der bis dahin 
wenig bekannte Stückeschreiber gleichsam das Gründungsmanifest der zionistischen 
Bewegung verfasst. Und aus dem bürgerlich-liberalen Herzl, dem harmlos-witzigen 
Feuilletonisten war mit einem Schlage ein politischer Kämpfer geworden. Wie von ihm 
angekündigt, wurde tatsächlich 50 Jahre später, 1948, die Gründung des Staates 
Israel Wirklichkeit Ltg: PD Dr. Ludger Heid, Jüdisches Gemeindezentrum, Am Spring-
wall 16, Treffpunkt: Eingang des Jüdischen Gemeindezentrums 

MO. 25.03. 
Utopien - Verblassen die Zukunftsbilder? 
19.30 Alles auf Anfang"? 
Abschied und Neu-Entdeckungen 
Ltg: Prof. Dr. Franz-Josef Nocke, Norbert 
Hendriks, Kath. Bildungswerk 
 

DIE. 26.03. 
18.00 Frauen Miteinander 
18.00 Glaubenskreis B 
19.30 Vorbereitung Pilgerfahrt 
 

MI. 27.03. 
20.00 Karmelchor 
 

DO. 28.03. 
19.00 Bibelkreis II 
19.00 Der jüdische Jules Verne 
Jüd. Gemeindezentrum (siehe oben) 
Kath. Bildungswerk, Chr.-Jüd. Gesellsch. 
19.30 Exerzitien im Alltag  
Für das Leben der Welt - (Anmeld.) 
 

FR. 29.03. 
20.00 Konzert DU-Philharmoniker 
Rosenkranzsonaten (Eintritt) 
20.00 Familienkreis 
 

FR.-SO. 29.-31.03. 
Allen Kommunionkindern wünschen 
wir ein frohes Wochenende in Weseke. 
 

DIE. 02.04. 
19.00 Frauenbibelkreis 

 MI. 03.04. 
17.00 Bibelkreis I 
19.00 Erlebniswelt Rechtsextremismus 
modern - subversiv - hasserfüllt 
in der Salvatorkirche, Kath. Bildungswerk 
20.00 Karmelchor 
 

DO. 04.04. 
19.30 Exerzitien im Alltag 
Für das Leben der Welt - (Anmeld.) 
 

FR. 05.04. - 19.00 Projektchor 
 

SA. 06.04. ab 15.30 Karmelkirche 
Begegnung zwischen Himmel und Erd 
ein offenes Angebot 
 

SO. 07.04. 
WIR ESSEN gemeinsam - solidarisch 
für die Eine Welt, nach dem Gottes-
dienst von 11.00 Uhr 
 

SPRECHZEIT IM KARMEL 
JEDEN MITTWOCH   16.30-18.30 
Möglichkeit für ein persönliches Ge-
spräch in einem geschützten Rahmen  
 

BÜCHER – UND TRÖDELANNAHME 
Sa. 06.04. von 18.00 – 19.00 Uhr 
 

KONTAKTWUNSCH/ HAUSBESUCH 
Gerne - Bitte melden Sie sich im Büro 
Telefon: 0203/ 26409 
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 LIEBFRAUENGEMEINDE      

 
 
"Man verliert nicht den Glauben, aber er hört auf, dem Leben Form zu geben. Das ist 
alles." So lässt Georg Bernanos die Hauptfigur in seinem Roman „Tagebuch eines 
Landpfarrers“ sagen. Ja, Glaube und Leben können sich manchmal auseinanderent-
wickeln. Eines Tages bemerkte man dann, dass der Glaube nur noch etwas aus der 
Vergangenheit ist: so wie ein altes Foto, das man ab und zu hervorholt und das einen 
an vergangene Zeiten erinnert, mit mehr oder weniger Bedauern. Die Fastenzeit lädt 
ein, am Ball zu bleiben mit Gott und sich selbst. Sie lädt ein Gott neu in den Blick zu 
nehmen. Dazu braucht es manchmal geduldige Übung, geistliche Übung. Schauen 
Sie sich mal auf den letzten Seiten unserer Pfarrnachrichten um! Es gibt viele unter-
schiedliche Angebote: Kreuzwegandachten, Frühschichten, Kontemplation, Mittags-
gebet -Zeit der Stille, Fastenpredigten. Suchen Sie sich das Passende heraus. Geben 
Sie Ihrem Glauben wieder die Chance, dem Leben eine Form zu geben! Gutes Gelin-
gen! 

Ihr Pastor Jehl  
KFD-ST. JOSEPH 

Der nächste Montagstreff trifft sich am 
Montag, den 1. April um 15.00 Uhr. >>> 
Die Mitarbeiterinnen-Runde trifft sich am 
Dienstag, den 9. April um 15.00 Uhr.  
 
CARITAS 
Die Mitarbeiterinnen-Runde der Caritas 
trifft sich am Mittwoch, den 3. April, um 
16.00 Uhr im Josephshaus. 
 
KOLPING 
Do 28.03., 19:00 Uhr, „Duisburg verän-
dert sein Gesicht“ Eine Veranstaltung 
aller 4 Kolpingsfamilien im Pfarrsaal der 
Kirche St. Elisabeth. Referent: Sören 
Link, Oberbürgermeister der Stadt Duis-
burg. 
 
ERSTKOMMUNION 2019 
Das nächste Sonntagstreffen ist am 7. 
April. Wir beginnen mit der Familienmes-
se um 9.45 Uhr. Anschließend Treffen im 
Josephshaus. 
 
BEICHTGELEGENHEIT 
Pastor Jehl ist donnerstags von 16.30 
Uhr bis 17.15 Uhr im Beichtraum ge-
sprächsbereit.  
 

 ART-ST. JOSEPH 

Am Freitag, den 29. März wird um 19. 30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Joseph „Der 
Fall Judas“ neu verhandelt. Ist Judas ein 
Heiliger, ein Prophet, ein Krimineller, ein 
Psychophat? In Anlehnung an die „Ver-
teidigungsrede des Judas“ von Walter 
Jens spielt der Kölner Schauspieler An-
dreas Strigl ein packendes Einpersonen-
stück. >>> Am Freitag, den 5. April 
„ChamberJazz“: ein Konzert mit Gitarre ( 
Georg Dybowski), Saxophon (Matthias 
Keidel) und E-Bass ( Fritz Roppel). Be-
ginn: 19.30 Uhr in St. Joseph. 
 
ZU GUTER LETZT 
Was bleibt? Was bleibt von mir, wenn ich 
nicht mehr da bin? Was von mir wird 
mein Leben überdauern? Der Sinn des 
Lebens besteht darin, seine Seele zu 
verströmen, bevor der letzte Atemzug 
verhaucht ist. Es ist das, was man früher 
Hingabe und Opfer nannte: Jemand gibt 
sich, hält sich nicht zurück, traut und 
riskiert sich. Es bleibt das, was im Herzen 
anderer Menschen aufgeht und Frucht 
bringt. Unser Glaube lockt uns, die Be-
gabungen, die in uns sind, zu leben, sich 
zu riskieren, sich auszusetzen. Das 
bleibt: was wir von uns selbst, wo wir uns 
selbst geben. 

 



7 

 CHRISTUS KÖNIG      

 
 
UNSER SONNTAG AM 24. MÄRZ 
9.30 Uhr Hl. Messe in der Marienklinik. 
11.30 Uhr Hl. Messe in Christus König. 
Die Familie Tries bittet um unser Gebet.  
3. Fastenpredigt: „Dankbare Menschen 
durch geschenktes Brot“. 
 

UNSER SONNTAG AM 31 MÄRZ 
9.30 Uhr Hl. Messe in der Marienklinik. 
11.30 Uhr Hl. Messe in Christus König. 4. 
Fastenpredigt. „Verwandelte Menschen 
durch verwandeltes Brot“. Die Kinder 
treffen sich in der Werktagskapelle zur 
Kinderkirche. Gemeindetreff: Kaffee im 
Turm. 
 

UNSER SONNTAG AM 7. APRIL 
9.30 Uhr Hl. Messe in der Marienklinik.  
11.30 Uhr Hl. Messe in Christus König. 
Die Anliegen der Familien Risse und 
Finck nehmen wir mit in unser Gebet. 5. 
Fastenpredigt: „Leib Christi sein durch 
Jesu Brot“ Kollekte: MISEREOR. Ge-
meindetreff: Mahl der Barmherzigkeit.  
 

SENIORENTREFF 
Der MiClu trifft sich am Donnerstag, den 
4. April. Um 14.30 Uhr Gottesdienst im 
Sozialzentrum. Anschließend Kaffeerun-
de. Danach gibt’s Jogging für`s Gehirn: 
Wir halten unser Gedächtnis fit! 
 
KOMMUNION 2019 
Die Erstkommunionkinder treffen sich 
zum Sakrament der Versöhnung am 
Samstag, den 30. März um 10.00 Uhr im 
Gemeindesaal Christus König. 
 
FILM-EXERZITIEN 
Der Ökumene-Kreis lädt zum nächsten 
Besinnungsabend am Donnerstag, 27. 
März ein. Beginn: 19.00 Uhr im Gemein-
desaal. 
 

 GEMEINDERAT 
Am Dienstag, den 26. März trifft sich der 
Gemeinderat. Beginn: 19.00 Uhr im Au-
gustinus-Saal. 
 
KLOSTER-MAHL 
Jeden Dienstag nach der Hl. Messe hal-
ten wir eine einfache Mahlzeit, die wir 
schweigend einnehmen. Dazu hören wir 
als Tischlesung einen spirituellen Text. 
Abschluss ist das gesungene Marienlob 
in der Kirche. Die Teilnehmerzahl ist auf 
12 Personen begrenzt. Bitte im Büro 
anmelden oder in die Liste eintragen! 
 
MAHL DER BARMHERZIGKEIT 
Zum Suppen-Buffett mit anschl. Kaffee 
und Kuchen laden wir nach dem Gottes-
dienst am Sonntag, den 7. April in den 
Gemeindesaal ein. Mit dem Erlös können 
wir dann im Gemeindebüro weiterhin 
zweimal in der Woche Gutscheine für ein 
warmes Mittagessen ausgeben.  
 
BUSSANDACHT 
In diesem Jahr laden wir zur Bußandacht in 
der Fastenzeit in die Karmel-Kirche am 
Innenhafen ein: Sonntag, den 24. März, um 
17:00 Uhr! 
 

BEICHTGELEGENHEIT 
Dienstags 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr am 
Beichtstuhl der Christus-König- Kirche.  
Dienstbereit: Pastor Jehl. 
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 ST.GABRIEL/ST.LUDGER      

 
 
ST. ELISABETH 
 
 
FASTENESSEN 
Nochmals herzliche Einladung zum Fas-
tenessen am Sonntag, 24. März ab 
12.00 Uhr im Pfarrsaal St. Elisabeth. 
Der Erlös ist für die Duisburger Tafel 
bestimmt. 
 
 
SCHÜTZEN 
Die St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft DU-Duissern lädt für Samstag, 30. 
März 2019 ab 11.00 Uhr zum traditio-
nellen Preis- und Ostereierschießen in 
den Pfarrsaal herzlich ein. Für das leibli-
che Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Es locken eine leckere Erbsensuppe, 
Salate, Würstchen und selbstgebackener 
Kuchen. 
 
 
KOLPING 
Die Kolpingsfamilie lädt herzlich zu einer 
Bezirksveranstaltung ein: 
Donnerstag, 28.03.2019, 19.00 Uhr: 
Duisburg verändert sein Gesicht. Refe-
rent: Herr OB Sören Link  
Donnerstag, 04.04.2019, 19.00 Uhr: 
Quo vadis Kirche – Kirchenaustritte im 
Bistum Essen – Was tun Sie dagegen? 
Referent: Herr Generalvikar Klaus Pfef-
fer 
 

 ST. LUDGER 
 
 
OFFENE KIRCHE 
Am Freitag, 15. März und 22. März, gibt 
es in der Zeit von 09.00 Uhr – 12.30 Uhr 
das Angebot der Offenen Kirche. Zwi-
schen 10.45 Uhr und 11.45 Uhr stehen 
Ihnen unterschiedliche SeelsorgerInnen 
zum Gespräch zur Verfügung. 
 
 
GLAUBENSGESPRÄCH 
Herzliche Einladung zum Glaubensge-
spräch am Freitag, 29.März um 15.00 
Uhr im Pfarrhaus St. Ludger. 
 
 
TÜRKOLLEKTE 
Am 07. April findet wieder die Türkollekte 
des Fördervereins statt 
 
 
SAMMLUNG 
Es werden wieder Brillen, Briefmarken, 
Hörgeräte und Handys gesammelt.  
Hinten in der Kirche stehen wieder Kar-
tons zum Reinlegen. Vielen Dank im 
Voraus allen Spendern 
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 ST.GABRIEL/ST.LUDGER      

 
 
ST. GABRIEL 
 
MÜTTERKREIS 
Dienstag, 02.04.2019  
Frühstück nach der Messe. 
 
EINE-WELT-STAND 
Der 1-Welt-Stand ist am 07.04.2019 nach 
der Hl. Messe geöffnet. 
 
CARITAS 
Dienstag, 02.04.2019 um 17.00 Uhr – 
Caritassitzung. 
 
GOTTESDIENST FÜR KLEINE LEUTE 
Sonntag, 24.03.2019 um 15.30 Uhr in der 
St. Gabriel Kirche 
 
FAMILIENCAFE/ JUGENDTREFF 
Freitag, 05.04.2019 um 16.30 Uhr be-
ginnt das Familiencafé im Gabrielsaal 
und um 18.00 Uhr der Jugendtreff. Herz-
liche Einladung an alle Familien, Kinder 
und Jugendliche. 
 
FRAGEBOGEN AKTION: 
Liebe Gottesdienstbesucher in St. Gab-
riel, im Januar 2019 hat der Gemeinderat 
nach den 4 Sonntagsgottesdiensten Fra-
gebögen verteilt. Diese sind nun ausge-
wertet und das Ergebnis hängt zur An-
sicht im Schaukasten. Der Gemeinderat 
bedankt sich bei allen, die an dieser Akti-
on teilgenommen haben.  

Für den Gemeinderat, Kathrin Uthe 
 
OSTERNESTER 
Der Familienkreis Neudorf/Duissern lädt 
zum Osternester backen am 06. April um 
14:30 Uhr ein. Wir treffen uns im Gabriel-
haus. Die Osternester werden am 07. 
April nach der 11:30 Uhr Messe zuguns-
ten von Misereor verkauft. 
 

 FASTENESSEN 
Am 07. April findet wieder das Fastenes-
sen statt. Es gibt ein Reisgericht mit drei 
verschiedenen, schmackhaften Soßen. 
Eingeladen sind alle nach dem Gottes-
dienst im Saal auf ein Mittagessen vorbei 
zu schauen. Der Erlös ist für Misereor 
bestimmt. 
 
NACHTGEBET 
Das Nachtgebet (Komplet) startet am 
Palmsonntag (14.04.2019) und endet am 
Karfreitag (19.04.2019). Wir treffen uns 
jeden Abend um 21:30 Uhr in der Kirche. 
Die Dauer des Gebetes beträgt ca. 25 
Minuten. Herzliche Einladung an alle. 
 
OSTEREIER 
Am Ostermontag den 22. April sind alle 
Kinder zum Gottesdienst um 11:30 Uhr 
eingeladen anschließend können sie 
Ostereier auf Pastors Wiese suchen! Wir 
freuen uns! 
 
VORANKÜNDIGUNGEN: 
FRÜHLINGSFEST 
Am Dienstag, 30.04.2019 werden wir 
unser diesjähriges Frühlingsfest feiern. 
Es beginnt mit einer Messe um 15.00 Uhr 
in unserer Gabrielkirche. Diesmal wird 
unser Pastor Schulte diese Messe halten. 
Anschließend geht es im Gabrielhaus mit 
Kaffee und Kuchen weiter. Wir werden 
Sie mit Geschichten und Liedern zum 
Mitsingen unterhalten. Wir hoffen Ihre 
Neugierde geweckt zu haben. Bitte mer-
ken Sie diesen Termin schon einmal vor. 

Ihr Caritasteam St. Gabriel 
H. Wildner 

 
GEMEINDEFEST 
Unser diesjähriges Gemeindefest findet 
am 15. Juni 2019 statt. 
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 ST.MICHAEL      

 
 
KREUZWEGANDACHTEN IN UNSERER GEMEINDE 
Jeweils freitags um 17:00 Uhr wird die Kreuzwegandacht im Wechsel von St. Michael 
und St. Petrus Canisius gehalten. Zu den Kreuzwegandachten laden wir herzlich ein! 

VERSTORBENE IM FEBRUAR 2019 
Willi Ansmann, Markusstr. 58 
Maria Breuer, Fuchsstr.31 
Viktoria Becker, Im Siepen 17 
Hannelore Gorny, Nikolaistr. 1 
Herbert Bolk, Düsseldorfer Str. 501 
Angelo Scipione, Kaufstr. 37e 
Winfried Adolf Schmidt, Fliederstr. 149 
Herr, lass‘ sie leben in deinem Frieden! 
 

Zu den Gottesdiensten in der Fastenzeit 
laden wir herzlich ein! 
 

PROBEN DER CHORGEMEINSCHAFT 
ST. MICHAEL 
Die Chorproben finden donnerstags von 
18:30 bis 20:00 Uhr im Gemeindesaal 
von St. Michael, Erlenstr. 63, statt. 
 

FRAUENMESSE AM 28.03. 
Die kfd St. Michael lädt herzlich ein zur 
Frauenmesse am Donnertag, den 28.03. 
um 14:30 Uhr in St. Michael, anschlie-
ßend Jahreshauptversammlung im Ge-
meindesaal, Erlenstr. 63. 
 

MISEREOR-KOLLEKTE 
Am Wochenende 06./07.04. wird in allen 
hl. Messen die Kollekte für die Fastenak-
tion MISEREOR gehalten. 
 

OSTERBASAR AM 07.04. IN ST. MI-
CHAEL 
Herzlich laden wir ein zum Osterbasar 
am Sonntag, den 7. April 2019 in der Zeit 
von 11:00 bis 17:00 Uhr im Gemeindes-
aal von St. Michael, Erlenstr. 63. Dort 
finden Sie „kreative Ideen“ zu gewohnt 
günstigen Preisen. – Ebenfalls werden u. 
a. handgestickte Tischdecken, Osterker-
zen und Osterschmuck, Marmeladen 
usw. angeboten. Für das leibliche Wohl 
sorgt die Chorgemeinschaft St. Michael. 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch. – Pla-
kate zu dieser Veranstaltung hängen in 
den Kirchen aus! 
 

RÜCKBLICK WELTGEBETSTAG DER 
FRAUEN AM 01.03. 
Circa 60 Frauen kamen zur Begegnung 
zum Gottesdienst in die Evang. Gnaden-
kirche, DU-W’ort. Das Motto lautete in 
diesem Jahr „Kommt alles ist bereit“. Das 
Thema wurde von Frauen aus Slowenien 
vorbereitet. Die Kollekte des Tages er-
brachte 343,50 €. 

Renate Zirbi 
 

VORANZEIGE: HL. MESSE MIT KRAN-
KENSALBUNG AM 08.04. 
Wir laden herzlich ein zur hl. Messe mit 
Krankensalbung am Montag, den 8. April 
um 15:00 Uhr in St. Petrus Canisius. 
Anschließend Treffen im Gemeindesaal, 
Sperlingsgasse. Die hl. Messe um 9:15 
Uhr entfällt! 
 

VORANZEIGE: PALMSONNTAG 
(14.04.) 
Sa. 13.04. – 17:15 Uhr Vorabendmesse 
in St. Michael. So. 14.04. 11:00 Uhr Eu-
charistiefeier in St. Petrus Canisius mit 
Prozession um die Kirche. – In beiden 
Messen werden die Palmzweige geseg-
net. 
 

Am Wochenende (13./14.04.) halten wird 
die Palmsonntagskollekte für die Christen 
im Heiligen Land gehalten! 
 

VORANZEIGE CANISIUSSONNTAG 
Am 07. April ist der nächste 
Canisiussonntag mit einem 
Fastenessen. Herzliche Ein-
ladung an Alle zu diesem 

gemütlichen offenen Treffen. 
Foto: Thomas Adrian 
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SAMSTAG, 23.03. 

Karmel 12.00 Uhr Mittagsgebet – Zeit der Stille 

St. Petrus Canisius 16.30 Uhr Rosenkranzgebet  
 17.15 Uhr Vorabendmesse 

St. Elisabeth 17.30 Uhr Rosenkranz  
 18.00 Uhr Vorabendmesse  

Karmel 18.00 Uhr  Wortgottesdienst 

 
SONNTAG, 24.03. – 3. FASTENSONNTAG 

1. Lesung: Ex 3,1-8a.13-15; 2. Lesung: 1 Kor 10,1-6.10-12; Evangelium: Lk 13,1-9 

St. Ludger 09.30 Uhr Eucharistiefeier  

Marienklinik 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier  

St. Michael 10.00 Uhr Eucharistiefeier  

St. Elisabeth 10.30 Uhr Gottesdienst der Christus-Gemeinde (ev.-freikirchl.) 

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Christus König 11.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier  

St. Joseph 13.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

St. Joseph/Krypta 14.00 Uhr Gottesdienst der rumänischen Gemeinde 

St. Gabriel 15.30 Uhr Gottesdienst für kleine Leute 

St. Joseph/Krypta 16.30 Uhr Kreuzweg der tamilischen Gemeinde 

Karmel 17.00 Uhr Bußgottesdienst der Pfarrei 

St. Joseph 18.00 Uhr Abendmesse 

 
MONTAG, 25.03. – VERKÜNDIGUNG DES HERRN 

St. Gabriel 08.00 Uhr Schulgottesdienst der Mozartschule 

St. Peter 09.15 Uhr Wortgottesdienst 

St. Petrus Canisius 09.15 Uhr Eucharistiefeier  

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse  

Karmel 12.00 Uhr Mittagsgebet – Zeit der Stille 

St. Joseph 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Liebfrauen 19.00 Uhr Abendgebet der Gemeinschaft „Sant´Egidio“ 

 
DIENSTAG, 26.03. – HL. LIUDGER (LUDGERUS), BISCHOF VON MÜNSTER 

Karmel 06.00 Uhr Frühschicht 

St. Joseph 08.00 Uhr Schulgottesdienst des St.-Hildegardis-Gymnasiums 

St. Gabriel 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
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Karmel 12.00 Uhr Mittagsgebet – Zeit der Stille 

St. Michael/Kapelle 14.30 Uhr Seniorenmesse 

St. Joseph/Krypta 17.00 Uhr Abendgebet für St. Antonius und Rosenkranzgebet 
  der rumänischen Gemeinde 

Christus König 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph/Krypta  19.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 
 
MITTWOCH, 27.03. 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

Karmel 12.00 Uhr Mittagsgebet – Zeit der Stille 

St. Gabriel 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Peter 19.00 Uhr Kontemplation 

Karmel 19.00 Uhr Mitte der Woche – Wort, Musik und Stille 

 
DONNERSTAG, 28.03. 

Karmel 12.00 Uhr Mittagsgebet – Zeit der Stille 

St. Michael 14.30 Uhr Frauenmesse 

Karmel 15.00 Uhr Eucharistiefeier 

Marienklinik 16.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 17.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Wortgottesdienst 

 
FREITAG, 29.03. 

St. Petrus Canisius 06.15 Uhr Frühschicht als Wortgottesdienst 

St. Ludger 09.00 Uhr Marktmesse 

St. Petrus Canisius 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Peter 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

Karmel 12.00 Uhr Mittagsgebet – Zeit der Stille 

St. Gabriel 17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

St. Petrus Canisius 17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Karmel 18.00 Uhr Kontemplation – Wege in die Stille 
 
SAMSTAG, 30.03. 

Seniorenzentrum 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Karl-Jarres-Str. 

Karmel 12.00 Uhr Mittagsgebet – Zeit der Stille 
  15.00 Uhr Trauung 
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St. Petrus Canisius 16.30 Uhr Rosenkranzgebet  
 17.15 Uhr Vorabendmesse  

St. Elisabeth 17.30 Uhr Rosenkranz  
 18.00 Uhr Vorabendmesse  

Karmel 18.00 Uhr  Eucharistiefeier 

 
SONNTAG, 31.03. – 4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 

1. Lesung: Jos 5,9a.10-12; 2. Lesung: 2 Kor 5,17-21; Evangelium: Lk 15,1-3.11-32 

St. Ludger 09.30 Uhr Eucharistiefeier  

Marienklinik 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier  

St. Michael 10.00 Uhr Eucharistiefeier  

St. Elisabeth 10.30 Uhr Gottesdienst der Christus-Gemeinde (ev.-freikirchl.) 

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier  

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Christus König 11.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Gabriel 11.30 Uhr Familienmesse mit Chor Amicanta 

St. Joseph 13.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

St. Joseph/Krypta 14.00 Uhr Gottesdienst der rumänischen Gemeinde 

St. Joseph 18.00 Uhr Abendmesse 
 
MONTAG, 01.04. 

St. Peter 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Petrus Canisius 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

HEWAG Seniorenh. 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Brauerstr. 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse  

Karmel 12.00 Uhr Mittagsgebet – Zeit der Stille 

St. Joseph 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Liebfrauen 19.00 Uhr Abendgebet der Gemeinschaft „Sant´Egidio“ 

 
DIENSTAG, 02.04. 

Karmel 06.00 Uhr Frühschicht 

St. Joseph 08.00 Uhr Schulgottesdienst des St.-Hildegardis-Gymnasiums 

St. Gabriel 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

HEWAG- Seniorenh. 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Karl-Lehr-Str. 

Karmel 12.00 Uhr Mittagsgebet – Zeit der Stille 

St. Michael/Kapelle 14.30 Uhr Seniorenmesse 
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St. Joseph/Krypta 17.00 Uhr Abendgebet für St. Antonius und Rosenkranzgebet 
  der rumänischen Gemeinde 

Christus König 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph/Krypta  19.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Karmel 19.00 Uhr Tanzen und Schweigen 

 
MITTWOCH, 03.04.  

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

Karmel 12.00 Uhr Mittagsgebet – Zeit der Stille 

AH St. Clemens 15.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Gabriel 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Peter 19.00 Uhr Kontemplation 

Karmel 19.00 Uhr Mitte der Woche – Wort, Musik und Stille 
 
DONNERSTAG, 04.04. 

St. Ludger 08.10 Uhr Schulgottesdienst der KGS Grabenstr. 

Johanniter-Stift 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Wildstr. 

Karmel 12.00 Uhr Mittagsgebet – Zeit der Stille 

St. Peter 14.30 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 15.00 Uhr Eucharistiefeier 

HEWAG-Seniorenh. 16.00 Uhr Eucharistiefeier 
Fuchsstr. 

Marienklinik 16.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Michael/Kapelle 17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

St. Joseph 17.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Wortgottesdienst 
 
FREITAG, 05.04. 

St. Petrus Canisius 06.15 Uhr Frühschicht als Wortgottesdienst 

St. Elisabeth 08.00 Uhr Schulgottesdienst der Astrid-Lindgren- und Tonschule 

St. Ludger 09.00 Uhr Wortgottesdienst 

St. Petrus Canisius 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Peter 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

Karmel 12.00 Uhr Mittagsgebet – Zeit der Stille 

St. Gabriel 17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

St. Michael 17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Karmel 18.00 Uhr Kontemplation – Wege in die Stille 
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SAMSTAG, 06.04. 

Karmel 12.00 Uhr Mittagsgebet – Zeit der Stille 

St. Gabriel 14.30 Uhr Taufe Alicia Altamirano Heydecker 

Karmel 15.00 Uhr Taufe 

St. Michael 16.45 Uhr Rosenkranzgebet  
 17.15 Uhr Vorabendmesse 

St. Elisabeth 17.30 Uhr Rosenkranz  
 18.00 Uhr Vorabendmesse  

Karmel 18.00 Uhr  Taizé Gottesdienst 

 
SONNTAG, 07.04. – 5. FASTENSONNTAG 

1. Lesung: Jes 43,16-21; 2. Lesung: Phil 3,8-14; Evangelium: Joh 8,1-11 

St. Ludger 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

Marienklinik 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 09.45 Uhr Familienmesse  

St. Elisabeth 10.30 Uhr Gottesdienst der Christus-Gemeinde (ev.-freikirchl.) 

St. Petrus Canisius 11.00 Uhr Eucharistiefeier  

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier  

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Christus König 11.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Gabriel 11.30 Uhr Familienmesse, anschl. Fastenessen 

St. Joseph 13.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

St. Joseph/Krypta 14.00 Uhr Gottesdienst der rumänischen Gemeinde 

Karmel 16.00 Uhr Gottesdienst der ungarischen Gemeinde 

St. Joseph 18.00 Uhr Abendmesse 

 

 
 
BEICHGELEGENHEITEN: 
St. Joseph:  Do.  16.30 Uhr bis 17.30 Uhr (keine am 25.04.) 
St. Michael  Sa. 16.45 Uhr bis 17.15 Uhr (gerade Monate) 
St. Petrus Canisius Sa.  16.45 Uhr bis 17.15 Uhr (ungerade Monate) 
Christus König Di.  16:30 Uhr bis 17:30 Uhr (Beichtstuhl) 

 
 
 
 
 

PRIESTER-NOTRUF für die Pfarrei Liebfrauen 0203 – 28104-33 

 



 

 

BÜROS 

Pfarrbüro Liebfrauen 
Wieberplatz 2 
Telefon: 0203 – 28 10 4-24 
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr,  
Mo u. Do: 14.00 – 16.00 Uhr  
Liebfrauen.Duisburg-Mitte@ 
bistum-essen.de 
www.pfarrei-liebfrauen-duisburg.de 

Gemeindebüro St. Ludger 
Ludgeriplatz 33 
Telefon: 0203 – 35 51 82 
Di: von 09.00 – 11.00 Uhr 
Do: von 15.00 – 17.00 Uhr 
Büro Filialkirche St. Elisabeth 
Duissernstr. 22 
Telefon: 0203 – 33 16 98  
Mo u. Do: 10.00 – 12.00 Uhr 

www.kk-neudorf-duissern.de 

Gemeindebüro St. Gabriel 
Gneisenausstr. 269 
Telefon: 0203 – 35 35 92 
Di u. Fr: 9.00 – 11.00 Uhr 

www.kk-neudorf-duissern.de 

Gemeindebüro Karmel 
Karmelplatz 1-3,  
Telefon: 0203 – 26 409 
Di. u. Fr. 9.30 – 11.30 Uhr 
Do. 16.00 – 18.00 Uhr 
karmel.duisburg@bistum-essen.de 

Gemeindebüro Christus König 
Karl-Jarres-Str. 152 
Telefon: 0203 – 61 074 
Mi: 16.00 – 18.00 Uhr  
Do: 9.00 – 12.00 Uhr 
buero@christus-koenig-duisburg.de  

Gemeindebüro St. Michael 
Markusstr. 27  
Telefon: 0203 – 77 89 510 
Di u. Do: von 9.00 – 12.00 Uhr 
gmndstmichael@gmail.com  
Büro Filialkirche St. Petrus Canisius 
Sperlingsgasse 36 
Telefon: 0203 – 77 01 69  
Di u. Fr: 10.00 – 12.00 Uhr 
www.michael-canisius.de 

KIRCHEN 

St. Joseph  
Dellplatz, 47051 Duisburg 

Karmelkirche am Innenhafen 
Karmelplatz 1, 47051 Duisburg 

Christus König  
Karl-Jarres-Str. 152, 47053 Duisburg 

St. Michael  

Michaelsplatz, 47055 Duisburg 

St. Petrus Canisius  
Sperlingsgasse 34, 47055 Duisburg 

St. Ludger  
Ludgeriplatz 33, 47057 Duisburg 

St. Gabriel  
Gneisenaustr. 269, 47057 Duisburg 

St. Elisabeth  
Duissernstr. 22, 47058 Duisburg 

Altenheim St. Clemens  
Klemensstr. 30-40, 47059 Duisburg 

Marienklinik 
Grunewaldstr. 96, 47053 Duisburg 

Kapelle St. Peter  
Brückenstr. 30, 47053 Duisburg 
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